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VERABSCHIEDUNG VON FRAU BESUGLOW 
An diesem Sonntag (21.06.) verabschieden wir in       

St. Joseph Susanne Besuglow, die 11 Jahre in unse-

ren Gemeinden als Gemeindereferentin tätig war. 

Nach dem Gottesdienst um 10 h besteht dort die 

Möglichkeit zur persönlichen Verabschiedung im 

Pfarrsaal. Auf Wunsch von Frau Besuglow soll die 

Kollekte der hl. Messe der BONO-Direkthilfe zu 

Gute kommen. 
 

kfd - ST. JOSEPH / frauenforum 
Brotaufstriche und Fingerfood aus der 

Wildkräuterküche am Freitag, 26.06.2015. 
Wir sammeln Wildkräuter, bereiten Brotaufstriche 

und Fingerfood daraus und verspeisen sie zum 

Schluss gemeinsam. Treffpunkt: 17 h Pfarrsaal 

Moitzfeld; Dauer: 17 h - 20 h; Gebühr: 12,00 € für 

kfd-Mitglieder, 15,00 € für Nichtmitglieder; Referen-

tin: Frau Ulrike Sandmann. Teilnehmerbegrenzung, 

Frauen des Vorkurses haben Vorrang, Anmeldung 

unbedingt erforderlich! Anmeldung bei: Fr. Eck, 

Tel. 8 37 43 oder Fr. Kauer, Tel. 8 23 25 oder        

Fr. Oxfort, Tel. 8 55 50. 
 

40 JAHRE KATH. KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. NIKOLAUS, KAULE 

Wir feiern ein kunterbuntes Fest 
Am Sonntag, 28.06.2015 feiert die Kath. Kinderta-

gesstätte St. Nikolaus, Kaule ihr 40jähriges Bestehen 

mit einem großen Sommerfest. Wir beginnen um 

11h mit einer Familienmesse zum Thema: „Das Le-

ben in der Arche“. Anschließend bietet der Kinder-

garten den kleinen und großen Besuchern bis 16.30 

h ein buntes Programm zum Mitmachen. Für das 

leibliche Wohl ist den ganzen Tag über bestens ge-

sorgt. Alle Kindergartenkinder mit ihren Familien 

und Freunden, aber auch alle Ehemaligen und Inte-

ressierten sind herzlich eingeladen mitzufeiern.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

 

 
 

 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

Meine Verabschiedungsfeier war ein sehr bewegen-

des, wunderschönes Fest. Allen lieben Gemeinde-

mitgliedern, die Eucharistie mit mir gefeiert haben 

und im Anschluss die Feier mit ihren liebevollen 

Worten, Wünschen und Vorträgen, persönlichen 

(oder Geld-) Geschenken, einem Beitrag zum Buffet 

sowie tatkräftiger Hilfe das Fest zu einen so unver-

gesslichen Abschied haben werden lassen, ein von 

Herzen kommendes VERGELT’S GOTT. All das 

lässt mich mit großer Dankbarkeit und wertvollen 

Erinnerungen in meinem Gepäck gestärkt aufbre-

chen in meine neuen Aufgaben, die im Seelsorgebe-

reich Rösrath auf mich warten. 

       Ihre/Eure Pastoralreferentin Monika Ueberberg 

Es wartet noch stehen gebliebenes Geschirr im Pas-

toralbüro auf die Besitzer. 

 
ÄNDERUNG MESSZEITEN IN ST. NIKOLAUS 

während der Sommerferien 
Der Pfarrgemeinderat hat anlässlich der Vakanz be-

schlossen, während der Sommerferien die Sonntag-

abendmesse um 18.30 h und die hl. Messe montags 

um   9 h ausfallen zu lassen. Diese Regelung gilt von 

Sonntag, 28.06.2015 bis Montag, 11.08.2015. 

Ausnahme: hl. Messe am Montag, dem 29.06.2015 

um 9 h: Petrus und Paulus, Apostelfürsten 

 

PFARRCHRONIK 
Herr Kurt Stollenwerk, unser Archivar und Chronist, 

hat eine illustrierte Pfarrchronik der letzten 70 Jahre 

erstellt, die das Pfarrleben von St. Nikolaus unter 

den Pfarrern Hugo Berger, Hans Rump und -als 

Schwerpunkt- Heinz-Peter Janßen darstellt.  

Das recht umfängliche Werk wird in Kürze in einer 

Auflage von 200 Exemplaren zum Preis von 22,00 € 

erscheinen und kann ab sofort im Pastoralbüro vor-

bestellt werden. 

 



 Samstag, 20. Juni                                            
17.00 h Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nik.     Pfr. Fußhöller 

 1. J. Hans Schwarz u. Leb. u. Verst. d. Fam.; 

  J. Gertrud Schneeloch u. Kaspar Schneeloch u. 

Leb. u. Verst. d. Fam. Eckenroth u. Schneeloch; 

  J. Willy Allexi u. verst. Angehörige; J. Paul Meier 

u. Leb. u. Verst. d. Fam 
 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Sonntag, 21. Juni                  [Ev: Mk 4,35-41]                         
10.00 h Familienmesse in St. Joseph                  Pfr. Janßen 

 mit Verabschiedung von Frau Besuglow 

 J. Gertrud Lucke 

In dieser hl. Messe ist die Kollekte für die 

Bono-Direkthilfe (Nepal) bestimmt. 

11.30 h hl. Messe in Nikolaus                    Pfr. Dr. Ndubuisi 

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus         Pfr. Dr. Ndubuisi 
 

 Montag, 22. Juni                                            
09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus 

16.00 h Rosenkranzgebt in St. Nikolaus 
 

 Dienstag, 23. Juni                                            
09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus 
 

GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 
- HOCHFEST - 
 Mittwoch, 24. Juni                                            
09.15 h hl. Messe in St. Joseph 

 StM Ehel. Elisabeth u. Gottfried Volbach 

12.00 h Trauerfeier Helmut Hehl i. d. Trauerhalle Bensb.,  

anschl. Beisetzung auf dem Friedhof Bensberg 
 

 Donnerstag, 25. Juni                                            
09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus 

16.00 h Rosenkranzgebet in St. Nikolaus  
 

 Freitag, 26. Juni                                            
08.15 h Schulgottesdienst in St. Nikolaus  

09.15 h hl. Messe in der Krypta von St. Joseph 

09.30 h Schulgottesdienst in St. Joseph  

19.00 h Abendmesse in St. Nikolaus 
 

 Samstag, 27. Juni                                            
17.00 h Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nik.      Pfr. Dr. Ndu 

 42. J. Elise u. Wilhelm Fink u. Leb. u. Verst. d. 

Fam.; Fam. Helmut Husmann u. Rosina Müller 
 

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Sonntag, 28. Juni                  [Ev: Mk 5,21-43]                         
10.00 h hl. Messe in St. Joseph                       Pfr. Fußhöller 

 SWA Georg Heine; Geschwister Courth; 

 StM Ehel. Peter Jungbluth u. Sophia, geb. Hagen 

 u. deren Kinder 

gleichz. Kinderkirche in der Krypta 

11.00 h Festgottesdienst auf der Wiese der KiTa Kaule 

 anl. des 40jährigen Bestehens der KiTa Kaule 

11.30 h hl. Messe in St. Nikolaus              Pfr. Dr. Ndubuisi 

 1. J. Anneliese Wings, geb. Modemann, 3. J. Otto 

Wings mit Ged. an verst. Angeh. 

Abendmesse in St. Nikolaus entfällt!       

 

 

TERMINE 
Mo Tagesfahrt d. kfd - St. Nikolaus, Abfahrt ab Halte-

stelle „Alte Post“ (Richtung Köln) um 8.45 h 

Di  Handarbeitskreis der kfd - St. Nik. um 9 h im 

Dechant-Berger-Haus 

Gymnastik von 9 h - 11 h im Pfarrsaal 

Mi Ausflug d. Senioren von St. Joseph um 13 h (s.u.) 

Männergebetskreis um 20.45 h in der Kapelle des 

Vinzenz - Pallotti - Hospitals 

Do Tanzen um 15 h im Pfarrsaal 

 Taizé - Gebet um 20 h in der Kapelle des Vinzenz -  

 Pallotti - Hospitals 

Frauengesprächskreis um 20 h im Dechant-Berger-

Haus: „ Heinrich Heine - ein Porträt des Dichters“, 

Ref.: Frau Beisenherz-Galas, Teilnahmegebühr: 3,- € 

 

WIR GRATULIEREN 
zum Geburtstag: 
Agnes Schulden, Moitzf., 23.06.  92 J. 

Ursula Baranek   26.06.  80 J. 

Karin Heil, Moitzf.,  26.06.  80 J. 

Rita Hoevel   26.06.  80 J. 

 
WIR BETEN FÜR DIE VERSTORBENEN 
Helmut Hehl  86 J. 

Franz Schwarz  91 J. 

 
AUSFLUG DER SENIOREN VON ST. JOSEPH  
Am Mittwoch, dem 24.06.2015 Abfahrt ab Kirche um 13 h 

mit dem Bus nach Köln, weiter mit dem Schiff nach Roden-

kirchen, Kaffee usw. in dem Schifflokal „Alte Liebe“ und 

um 17 h mit Herrn Pöter zurück! Gäste sind willkommen! 

          Frau Jux, Seniorengemeinschaft 

 
AUSGELEGT!    
Bibelwort: Markus 4,35-41 
Die Erzählung vom Sturm auf dem See lädt uns ein, Gott 

auch dann zu vertrauen, wenn wir seine helfende Gegenwart 

in Not, Leid und Gefahr nicht spüren. Gerade in diesen 

Situationen ist es ja besonders schwer, auf Gott zu vertrauen. 

Der schwere Sturm, das viel zu kleine Boot – der Untergang 

scheint unausweichlich. Doch die Jünger ergeben sich nicht 

in ihr Schicksal. Auch wenn sie selbst keine 

Rettungsmöglichkeit mehr sehen, eines können sie: Jesus 

wecken – durchaus vorwurfsvoll. Diese Möglichkeit bleibt 

auch mir immer: Gott mit meinem Leid zu konfrontieren, ihn 

zu bitten, mir zu helfen. Wie Jesus der Herr über Sturm und 

Wellen ist, so hat er Möglichkeiten, auch in meinem Leben 

zu wirken, die ich mir nicht einmal ansatzweise vorstellen 

kann. 

Für mich korrespondiert diese Erzählung mit der Nacht in 

Gethsemane, als Jesus in Todesangst mit Gott ringt – und die 

Jünger schlafen. Aufforderung, selbst wach, aufmerksam und 

sensibel für die Not anderer zu bleiben und das in meinen 

Möglichkeiten Stehende zu tun. Habe ich keine 

Möglichkeiten mehr oder sehe sie nicht oder traue mich 

nicht, gelähmt durch Angst, bitte ich Gott um Hilfe. Er ist 

immer mit im Boot des Lebens.                 

[Michael Tillmann] 
 


